
Amtsblatt
DES LANDKREISES WÜRZBURG

L Jahrgbg Nr. t3 ?9. März 19?8

T€tl I:

Siizung des Kreisaüssöusses

Vollzug der Wassergesetzer
Fests€tzung eines Wass€rsdrutzgebieles für die
Wasserversorgung der Stadt Odrsenftirt

Nr. Sekr 0l{.3''78

Beireff I Sttzung des Krelsauss(iuss€s

Am Montag. den 3. April 1978, 15 00 Uhr, findei rm Ldnd-
'am! würzburg, Zeppelinstraße 15. Kleiner Sjlzungv

eine Kr€isaussdlußsitzunq statt.

Tagesordnung:
Ütlentlidr
l. .A.bföllbeseitig!ng
2. Kosten der gemernsamen Heizzentrale in der

Grundsdule Höchberg
3 Zuscnußantrage
4. Kostenbeiträge bei Berufssöulen

o Rddr{d'rder $ e9 Nldrn(dl
7. Vorberertunq der KteLstagssitzung am 10. \pftl 1978

L Sonstlqes

Es s.tließt sich ein tiötoftentlich€r Teil an.

l2
Söütrgebl€t

Das Schutzgebiet besteht aus
einem Fassungsbereid,

einer weiieren Sdrutzzone.

Der Fassungsbe.el.n DmsOIie0t dre 6rundstüd<e FIst-
N.. 2270, 227L.und 2?7? sowie elne Teilfläche des
Grundstüd(es FlstNr. 2269 d€r Gemarkung Odrsen-
iurt Sie hat ein Ausmaß von ca. 40 x 40 m.

Dre ergere Söutztone umsdrließ die Grundsü&e Flst.
Nr. 2031,2 2031/3,2031r.1, 2033, 2034, 2036, 2037, ?040,

2011, 2042, 2043, 2044, 2045, 2046, 2047, 20,{8, 20{9,
2050, 2236, 2231, 223a,2239, 2240, 224t 2266, 2267'$!d,
2268 sovie Teile der GrDndstr.i&e Flst. Nr. 202?, 2035,
)269 2273,2274,2275 \t'd 2216 der Cemarku.g Odr-
senfurl und die Grundsttide Flsl. Nr. 6,157, 6458, 6,{59.

5460,6461,6462,6463,6.{64, 6.165 und 6466 sowie Teile
der Grundsln&e Flsi. Nr 6247 6259'1, 6260 und 6262

dei Cemarkunq Gnodstadt.

Die {e)tere Schutzzone umfdßl die G.undstüd<e Flst.
Nr. 2021 5 202416,2021'7, 2024,8,2024,9, 20?{,14.
2424111,202112, 203011, 2046/6 2051, 2052, 2053, 2054,
2055, 2056, 2057, 2058, 2059, 2000, 2061, 2062, 20t'3,
2A$4,2064t2 2065, 2066, 2067, 2068,2070 2071,2072,
:073, 2071, ?:t:18, 2228 2, Z2?At3, 2229, ?230 2231,, 223it,
2233. 2231, 2235, 2212 ?211. 2241, 2215, 2246, 2217,
2261, 2262 2263, 22A4, 226412, 2265 )21j, 227 8, 2280,
22A1t2, 2242, 22A3, 2241 2285 2245i2, 2286, 2247, 22e8,
2289 2290 und 2290,2 sowie Teiie de. GrlrndstLid.e
F1st. Ni.2023,2027, 2031 203ti1,2032 :035, 2038, 2039,
?069. 2075 l:?.1 2226, ]l]5A. 2273 2?7t. 2215, 2276,
und 2281 der Gema.kung Ochsenlurt und die Crund-
stüd( Flst Nr. 62,18,6261, 6,118/1 6,119 6420 6,{21, 11123,

6436, 6437, 6438 6,139, 6,1,10 6441, 4442 6443, 6444,
64.15, 6,{46 6447, 6448, 6.1,19, 5450, 6451, 6452, 6.167,

6.168, 6469 6{70, 647r. 6172, 64-13, 64t-4 64}5, 6a76
t)477, 6178, 6479, 6480, 6.181, 6182, 6.182 ? 65?? und
6527r2 sowre Teile der Grundstück€ Flst. N! 6.243,

6211,6245, 6246 6247, 6259,1 6259i2, 6260 6262 6118

und 6,{22 der Cemarkung Cnodstadt

Dre Cenzen des S.hulzqebretes sjnd in einem Lage-
plan M I :5.000 einget.dg€n. Je ein Ldgeplan ßt im
Landratsamt Würzburg Dlenslsteue Odrsenfuit 

'lndim Rathaus der Stadi Odrsenfurt niedergelegtr er kann
dort wöhreDd der Diensrstunden eingesehen werdeD.

Verande.urgen der Gr€nzen oder der Bezeidlnungen
der in den Absätzen 2 bis 4 (3) genannten Grundstük-
ke b€nihren dte festgesetzten Grenz€n der Sdtutzzo-

Der FÄssungsbereiö )sl durdl eiDe UrDzäJnung, die
engere Schutzzone ist, sowert eriorderlid, in de. Na-
iur in geeigneter Weise kenntlidl gelhadt.

(?)

l4l

Nr. IV,51-(i40 ko

Bet.-fI VoUzuS der Wassergesetze;
Festsetzung eines Wassersöulzgebietes iür die
Wasse.verso.güdg der Stadt Odseniu.t

VERORDNUNG
des Landratsamtes Wurzburg

iiber das Wassersdru!zgebiet in den Gemeinden Ocbseniuft
und Cnodrtadt (Landk.eis 1! urzbtr.qr

1ür die orfentlide \!'asserveisorgung der Stadt o.hsenflrt
voa 2. F-or ud- oi8

Das LaDdratsaml Würzburg erlält aui Grund Ces I 19
Abs. 1 N. I und Abs. ? des Wasserhaushallsqesetzes / ,
(WHGI \om 27. Juli 1957 (BGBI I S. lll0) j.\'. mit Art. '"'
35 und ?5 des Bayer lvassergesetzes LBayWG) L d F. der
Bekannha.tlu.g vom 7. \4ir.z 1975 ICVBI S 39) Iolgende

Verordnung,
ol

Allgemeines

Zur Siöerung der öfi€ntiiöen Wasserversorgunq iür die
Sladt Odsenfuri wird in den Gem€lnden octseDturt und
CDodstadt das iD $ 2 räher Dnscbrrebene Schülzgebiet
Iestges€lzt. Für dieses Gebiet wetd€n die Anordnungen
nadr l0 3 bis 6 erlassen.
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ll) Es sind

:i*i

id dei werteren
Sduizzone

I
1. land- und forstwlrlscüaftllö€ Nutzur-

ger, Gartenbau
I I jede nalliriid'e (orsanisdr€l Dünsunq verbolen

_2 3

1.2. Gu)lewirtsdrait mit llieqendem oder
statloniir€m L€itungsqetz

1.3. landwirischatfliö€ Abwasserverwer-
tung, -{bwasserlandbehandlung

1.4- VervenduDq von dremjschen Nlitteln
zu. Bekämptunq von Schädlingen,
PflanzenkrankheiteD, Unkraut oder
uneri{ünsdrtem Aulwudrs

1.5. V€rw€ndunq vorl Stoffen, die ddzu be
siimmi sind, die Lebensvorgänge von
Pllanzen zu beeinfl'rssen, ohne rhre!
Ernährunq zu dienen, ausqenommen
SloifenadiS3Abs lNr. ll dieser
Verordnuns (Wadrstumsreslerl

verboten DieAnwenduDgsverboteund-besöränkun
gen n der ,,\:erordnunq über Ani{endungs-
verbote und -beschränkungen Iür Pllanzer-
sdrutzmtttel" id. F. vom ll. 5. 197.!
(BCBI. I S. 1204) sind zu beachlen;

I soweit dort dje ADwendung nach Ma0gabe
der ,,Vorbemerkung" zulassig ist, stnd zu-
stöndige Behörde, die Kreisv€rwaltungsbe-
hörde und Zone III dre werter€ Schutzzone

_ iI riqg qqsetlelolgn_uas._ _
vefboten velboten solern nrchl vom Altll ftir Land-

wi.tschaft (AIIlt für Landwirtschalt und
Bodenkultur, Amt fri. landwrrtsdlait und
T'erzudlt) oder von der Bayer. Landesanstalt
für Bodenkrllur und Pllanzenbau itr Ein-
!ernebmen mit dem Bayer. Landesdmt iür
$ asserwirtschalt iür unbedenklidr erklä11.

l.6.Garlenbaubeiriebezrlerdchieir rerboten
2 SonsligeBod€noulzungen

2.!. Veränderungen und -{ufschlüsse der
E.doberlläcbe - !rit Ausnahme de!
üblichen landwirtsa\af tlichen Boden.
irearbe(ung - insb€sonde.e Kies-,
Sand-, TorI- und Tongruben, Einschnii-
le, Hohh'ege und Sleinbrüche

3.1

ragen. Ablagern und Belördern
v assergetäbrd€Dder SIoiie

Müllablagerungen zu erridrten oder

32 Ablagern, Lagern und Verq!aben
wassergefährend€r Sloiie wre O1, Teer,
Phenole, mineralolhaltige Stolfe, Gifte,
Sdrädlingsbekämpfungsmittel, TieF
kadaver, Unrat, NlüLl, industri€Lle
und geserblid'e RucksiÄnde,

nommen da5 Lagern

wenn eine Gefahr-

nidlt zu besorgen ist

3.3. KLiiranlagen zu erridrien oder zu

3.4. Versitzgruben zu e.ridrlen oder zu

3.5. Dung. oder Jauöesiätten, Cärfutter- ve.boten
behälter und -njeten z'r erriÖien oder 

r

zu erweitem

3.6. Tro&enborte

fristeter ZwisöeD-



3.7. Durdlleiten von Abvasser, auö in verboretr
gesÖlossenen Leitünqed

11 jtlej:e,l _:on Fäkalienwgsen

wassergef ah.deDde Slolle3.9.. Leitungen für

3.10. GasLeitungen zu eiridrten
1. Bergbau, Straßenbau, Plätze

sorderer ZwedrbestimEurg
4.1 Bergbau verboten, wenn durdl

hin sute Dedrsdridr-

dnngen oder otleDe
Wasseransammlun

Bohrunsen zum Aufsudren
nen von Erdöi, Erdgas und

Straßen, Wege, P!ätze sovie Parkplätze
zu erriöt€n oder zu erw€itern

verboten, sof€rn ihre
oberllädrenwässer

.ler engeren Schuiz,
zone herausgeleitet

\ron dem Verbot aus-
qeDommen sjnd öl-
fentlich€ Feld- und

schränki öffentiiche
Wege und Eigen-

Zelt- und Badepläize ernzudchten,
AbsteLlen von \{iohnleagen

16. Sportlliitze zu errichien oder zu

Ftuqplätze NoiablruripLätze miliiäi-
sche Anlagen und Ubungspläize zu
errichten oder zu en{eitern

r.8. fnedh.le zu errrdrlen ode- / . erw".I"rn

5.1

Bauli&€ Nutzungen, Industrle

baulidle Anlaqen, die nicht zur
verso.qungsanlage gehören, zu
ten oder zu eiweiterD

angesölossen vird.

Beinebe mri grundwassergelährdenden
Abvasser oder Bei.iebe und Anlagen,
in de.en wasserqefAhrdende StoIfe
(2. B. Chemikalien, Treibstoffe, orqani-
sde AbfäUe) hergestelli, verarbet!et,
umgesetzt odei geiaqert werd€n, zu
errichten oder zu erweitem

verboten. sow€ii die
Abfalle oder Abwas'
ser nicbt gevässer-
unsdrädhch beseitigt
oder aus dem Sd1'rtz-
gebiet herausgeleitet

Erdöllalfjnedetr und Großtanklager
zu erridjier oder zu erveitern

5.4. A.taqen zur Gevinnung .adioaktiven
Maierials und von Kehenergie zu
erridten oder zu erweitern



tm in Aer wsreren
SdlutzzoDe

i2
6. Betret€r

durdr Befugte

-(2) Bet ebe n'it wassersefiihrd€ndeD Abwasser im Sinne
der Nr. 5.2. des Absntzes I sind insbesondere die in
der Anlage I aufqefüh(en Belnebe-

(3) W€itergehend€ Verbote odei Besdrrän\unqen nach
der Lag€rverordnung i. d. F. der Bek. vom 11. 6. 1975
(GVBI S. 160) bleiben 

'rnberühn.

t4
Ausdaimelr

(1) Das Landratsamt Würzbulg kann von den Verboten
des 0 3 Ausnabmer zulassen, wenn

a) das wohl der Allsemeinheit die A!s'ahmen edor-

bl das Verbot im Einzellall zu ein€r unbill'gen Härte
führ€n wü.de und das Gemeinwohl der .ausnahme
nidrt entgegensteht

(2) Di€ Ausnahme ist wjde uflidr sie kdnn mit Bedin-
qungen und Auflaqen verbünden werden und bedarr
der S.britlform.

(3) Io FalLe des Wide.rut€s kann das Landralsamt \1ürz-
burg von CrundsiudseLgentüm€r verlangen, daß de.
Iniher€ Zustand wied€rhergeslellt wird, sotern es das
Wohl der Allgemeinheit, insbesondere der Schutz der
Wasserversorgung errordert.

€inen Verbote nadr 0 3 Abs. I und 2 zuwiderbardelr.
ein€ nadr 0 4 aüsnahmsweise zugeldseDe Handluud

95
Beseiugung und Arderung besteherd€r Elnridtungen

Dje Eigenlümer und Nutzungsberectrtigten von Grundstük
ken habeD die Beseitistlng oder Änderung von Eiodditun_
gen, dle !D Zeitpunkt des Inkraftretens dieser Verord_
nuDq bestehen und deren Bestand, Errjdllung, ErweiteruDg
ode! Betri€b unte! die verbote des Ö 3 iall€n, auf Änord-
nung des Landraisamtes WLi.zbuig zu dulden, soiern sie
nidt sdon nad anderen Vorsdrriflen v€.p{lidrtet sind.
die Einrichtung zu beseitigen oder zu ändern.

96
Duldungsplllql

Die Eigentümer und NutzungsberediLgten von Grun.l-
stüd(en innerhalb des Sdrutzgebietes haben zu dulden.
daß die Grenzen des Fassungsbeleiöes und der Sctutz-
zonen durö Aufstellen ode. Anbringen lon Hin$eiszej_
dler keDr:tliö gemächt werden.

!7,
Entschädigung

Soweit diese Verordnung oder eine auf G.und dieser Ver-
ordnuDg ergehende AnordDung eine Entergnung darstelh,
isi hierliir naö deD Sg 19 Abs.3,20 WHG und Art. ?4
BayWG Eutsdradigung zu leisten.

$8
ordnungswtdrtskelten

Nadr $ 11 Abs. 1Nr.2, Abs.2 WHG kaDn mil Geldbuße
bis z! Huderttausend Deulsöe Matk belegt werdeD, wet
vorsätzlidr oder f ahrlässig

!9
Inkraittreten

Diese Veror.LDuDg tritt am Tage Dach ihrer Bekannrna.
chudg im Amt!blatt tür den Landk.eis Wrilzburg in Kratt

Odrsenfud, den 2. Febtuar t9?8
Lardratsamt

Dr. W helm, Landrat

Betriebe nil w;$ergetähldendem Absassel
(Zu 0 3 Abs. 1Nr.5.2.)
AkkuhulatorenJabrike!
-{mmoniaLiabrikeD

Beize.eien u. a. Bekiebe, di€ Atzflussigkeiten verw€nden
Blercher€ren
Chemisdre Fabrik€n
Erdölraf {inerieD, Großtanklager
Färbereien
Faserplatlerwerke
Fotoöemts.{re Fab.iken
Caswerke, Kok€.eren Gasgeneratoren

Holzimprägnierungs{erke

Kdltwe.k€, Salinen
Kunsistofi-Fabriken
i ederfdb' k"n -eder '"rb"r 

eren
Nlineraliarbenf abriken

Sdrlref elsatureiabrikeo

Sprengstoff-Fabdken
Teeifarbeniabrüen
Textiliabrlken (außer Trod<enbetrieben), audr Fabriken

für synthetrsdre TexUliaserD

lvasd)Drueltabnken

Zellulose-Fabriken

und Beidebe, die eine der genannten Fertigünsen als Ne-
benbetrieb eDthalten.

vornimmt, <rhre dre mrt der Ausnahm. verbund
Bedinwng€n oder Auilagen zu befoigeD.

LANDRATSAMT
Sdillurg. st€llv. Lardrat

ßt*Ilw04b!'''z.F
wÜu but.. '.1.16.

t.'.{ rrdr E.dM. r d€' F.9.1 '&'dt[6 0., a-lcraolr bdr.gr lm

^bonr.nd rllt'l'di
La.d.lrsmr *i4bur.. z.DD.ridtr,L 11.

otud(i audr- lnd othddruc(dr s.nr..dl 060r{rt


